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Vergißmeinnicht I 8"

ßedn. geht in qualooller Clnentfchloffen-
heit oor der p3oft auf und ab, auf und ab,
auf und ab

Sie roirft fehnfüchtige Slicke nach dem
Gingang aber pe traut jlch nicht!

2Sie foll fie auch! 2Sie foll fic es über
fich bringen, an den Schalter 3U treten, oor
einen fremden, erroachfenen 2ïïann hin, und
fragen :

3P ein Srief hier poftlagernd unter der
Ghiffre .Vergißmeinnicht 18"?"

2lch ©ott, roenn das die Gltern müßten!
2iber fic roiffen es ja nicht. Clnd fie

roerden es nie erfahren, denn die Sop ijt
oerfchroiegen roie das ©rab und den 23rief
oon ihm roird fie fofort oernichten und 3roar
durch Öeuer.

28as er roohl gefchrieben haben mag?
Öräulein ßedrj," hatte er ihr beim

lehten 2ibfchied 3ugeflüftert, ich muß 3hnen
ein ©ePändnis machen! ßolen Sie morgen
unter Vergißmeinnicht 18" auf der Soft
einen Srief! Sarin roird das ftehen, roas
ich 3hnen nicht fagen kann!"

ßedrj peht oerfunken und nachdenklich
oor pch hin ins ßeere und lächelt glücklich.

Clnd roie unter einem heimlichen Sroang
betritt pe plöhlich den Sofroorraum, ftellt
pch an den Schalter, errötet tief und flüftert :

3ft oielleicht ein Srief da unter der
Ghiffre Vergißmeinnicht 18"?"

Gin 21Zann mit einem oerärgerten ©e-
pcht und einem dicken Schnau3bart blickt
gleichmütig auf und fragt:

2Sie föll's heißen?"
Vergißmeinnicht 18," lispelt ßedrj und

3ittert dabei.
28ie?!" frägt nochmals der fürchter¬

liche 2ïïann. ßedn erbleicht und 3toei
dicke Sränen rollen ihr über die 2Bangen.

Vergißmeinnicht 18!"
3er Softbeamte brummt etroas oor pch

hin, erhebt pch und peht nach. Clnd dann
fchiebt er ßedrj einen kleinen roeißen Srief 3U.

ßedrj nimmt ihn, drückt ihn an ihr roild-
pochendes ßer3 und oerläßt, roie auf 2Bol-
ken roandelnd, die Soft.

2ln einer Straßenecke draußen bleibt
Pe ftehen, atmet auf, reißt den Srief auf
und lieft:

ßedn, ich liebe Sie über alles! Seit
unferem lehten Sufammenfein roeilten meine
©edanken nur bei 3hnen."

Gine riepge Öreudenroelle fteigt in ihr
hoch und überfchroemmt ihr ßer3, fo daß
es für einen Augenblick um pe tiefe 2Iacht
roird. Clnd roieder roie auf roeichen SSolken
trippelt pe überglücklich nach ßaufe
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..Vergißmeinnicht. iL"

Kedg geht in quaivoller (lnentsckiossen-
heit vor cier Post aus uncl ab. auf unci ab.
aus und ab

Sie wirst sebnsücbtige Blicke nack clem

Eingang aber sie traut sicb nicbt!
Wie so» sie auck'. Wie soll sie es über

sicb bringen, an clen Scbaiter zu treten, vor
einen fremden, erwachsenen Mann bin. und
fragen :

Ist ein Brief bier postlagernd unter der
Cbissre ..Bergißmeinnicht iL"?"

Ach Gott, wenn das die Eltern wüßten!
Aber sie wissen es ja nicht, (lnd sie

werden es nie ersabren. denn die Post ist

verschwiegen wie das Grab und den Brief
von ibm wird sie sosort vernichten und zwar
durch Seuer.

Was er wokl geschrieben kaben mag?
Sräuiein Kedn." batte er ibr beim

lehten Abschied zugeflüstert, ich muß Ibnen
ein Geständnis machen! Koien Sie morgen
unter Bergißmeinnicht iL" ous der Post
einen Bries! Darin wird das stehen, was
ich Ihnen nicht sagen kann!"

Kedg siekt versunken und nachdenklich
vor sich kin ins Leere und lächelt glücklich.

(lnd wie unter einem keimk'chen 5Zwang
betritt sie plöhlich den Postvorraum, stellt
sich an den Schalter, errötet ties und flüstert:

Ist vielleicht ein Bries da unter der
Chiffre Bergißmeinnicht IL"?"

Ein Alann mit einem oerärgerten Gesicht

und einem dicken Schnauzbart blicht
gleichmütig aus und sragt:

Wie soll's beißen?"
Bergißmeinnicht iL." lispelt Kedg und

zittert dabei.

Wie?!" frägt nochmals der fürchter¬

liche Mann. Kedg erbleicht und zwei
dicke Tränen rollen ikr llber die Wangen.

Bergißmeinnicht IL!"
Der Postbeamte brummt etwas vor sich

kin. erkebt sich und siebt nach, (tnd dann
schiebt er Kedg einen kleinen weißen Brief zu.

Kedg nimmt ikn. drückt ikn an ikr
wildpochendes Kerz und verläßt, wie ous Wol-
Ken wandelnd, die Post.

An einer Straßenecke draußen bleibt
sie sieben, atmet aus. reißt den Bries auf
und liest:

Kedg. ich liebe Sie llber olles! Seit
unserem letzten Zusammensein weilten meine
Gedanken nur bei Iknen."

Eine riesige Sreudenwelie steigt in ikr
koch und überschwemmt ikr Kerz. so daß
es sür einen Augenblick um sie tiese Aackt
wird, (tnd wieder wie aus weichen Wolken
trippelt sie überglücklich nack Kause
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